
Gesellschaft im Umbruch – 
Braucht Naturschutz 
neue Lebensstile?

Naturschutztage
            an der Elbe 2015

NatUrschUtztaGe www.burg-lenzen.dewww.burghotel-lenzen.de

Liebe Freundinnen und Freunde des BUND,

Naturschützerinnen und Natur-
schützer engagieren sich seit Jahren 
für den Erhalt von Kulturlandschaf-
ten und der biologischen Vielfalt. 
Gleichzeitig greifen in vielen klei-
nen, selbstorganisierten Initiativen 
immer mehr – vor allem junge – 
Menschen den Gedanken von endli-
chen Ressourcen auf. Sie setzen sich 
unter dem Schlagwort „Post-Wachs-
tum“ sehr konkret für einen anderen 
Lebensstil ein, z. B. in urbanen Gär-
ten, Repair-Cafés oder solidarischen 
Landwirtschaftsinitiativen.

Wie passen die beiden Bewegungen zusammen? Wo gibt es Schnitt-
mengen und gemeinsame Anknüpfungspunkte? Wir wollen dazu 
engagierte Menschen aus dem Bereich der nachhaltigen Lebensstile 
besser kennenlernen und erfahren, welche Rolle Bildungsangebote 
bei der bewussten Entscheidung für den eigenen nachhaltigen Le-
bensstil gespielt haben. Außerdem fragen wir nach: Wie sieht die 
Zukunft einer Gesellschaft aus, die erkannt hat, dass ein „Weiter-
so“ nach den derzeitigen Maximen der Politik und Wirtschaft nicht 
funktionieren kann? Welche gesellschaftlichen Rahmenbedingun-
gen müssten sich ändern, damit aus den kleinen Initiativen eine 
große Bewegung wird? Gibt es einen natur(schutz)freundlichen Le-
bensstil? Dieser Thematik wollen wir uns bei den nunmehr 8. Natur-
schutztagen an der Elbe 2015 widmen. 

Natürlich bleibt auch in diesem Jahr wieder Zeit die Elbtalaue zu er-
kunden, sich am Kranichzug zu erfreuen und im BioHotel regionale 
Gerichte aus der Bioküche zu genießen.

Der BUND mit dem Bundesarbeitskreis Umweltbildung und die 
BUNDjugend freuen sich auf spannende Vorträge und einen anre-
genden Erfahrungsaustausch!

Hubert Weiger
1. Vorsitzender BUND Bundesverband

Unterkunft
Im BioHotel Burg Lenzen stehen in begrenzter Zahl Gästezimmer zur 
Verfügung (Tel.: 038792 - 50 78 300, burghotel@burg-lenzen.de). 
Darüber hinaus gibt es in Lenzen und Umgebung Zimmer verschie-
dener Preiskategorien. Ein Unterkunftsverzeichnis des Tourismus-  
& Kulturvereins Lenzen – Elbtalaue e.V. erhalten Sie in der Gäste-
information, Berliner Straße (Stumpfer Turm), 19309 Lenzen, Tele-
fon: 038792-7302, Fax: 038792-80174. 
Alle Unterkünfte finden Sie auch im Internet unter www.lenzenelbe.de 

Verpflegung
Im Burgrestaurant besteht die Möglichkeit, Mittag- und Abendessen 
aus der Bio-Küche zu genießen.

anreise
Mit der Bahn: Bis Bahnhof Wittenberge (ICE-Bahnhof), ab dort wei-
ter mit dem Bus Nr. 925. Ihren Reiseplaner finden Sie als Link unter 
www.burghotel-lenzen.de/anfahrt/.
Mit dem PKW: Aus Richtung Hamburg auf der A 24 über Ludwigs-
lust und aus Richtung Berlin auf der A 24 über Pritzwalk und Per-
leberg oder Putlitz und Karstädt. Aus Hannover über Celle, Uelzen, 
Dannenberg (B191) und Dömitz.

tagungsgebühr
Die Tagungsgebühr (ohne Unterkunft und Verpflegung) beträgt 30 € 
für Verdienende und 15 € für Personen in Ausbildung oder ohne Ein-
kommen. Bitte überweisen Sie den Betrag vorab auf das Konto des
Trägerverbundes Burg Lenzen e.V.,
Volksbank Osterburg-Lüchow-Dannenberg eG, 
IBAN: DE 44 25 86 34 89 31 03 77 71 00, BIC: GENODEF1WOT,
Stichwort Naturschutztage 2015.
Tagestickets sind für 10 € an der Tageskasse erhältlich.
Die Exkursionskosten für die Bustour (E1) am Sonntag, dem 4. Okto-
ber, werden gesondert vor Ort mit 5 € p. P. erhoben.

tagungsort und anmeldung
BUND-Tagungszentrum Burg Lenzen
Burgstraße 3, 19309 Lenzen
Fax: 038792 - 80673

Anmeldung per Post oder Fax an o. g. Adresse
oder im Internet unter: www.bund.net/naturschutztage

Anmeldeschluss: 18.09.2015
Weitere Informationen unter Tel.: 038792 - 1221

Impressum Herausgeber: Trägerverbund Burg Lenzen e.V.
  Gestaltung & Druck: www.tinus-medien.de

Burg Lenzen ist Besucherzentrum
des Biosphären reservates
Flusslandschaft Elbe-Brandenburg.

Das Biosphärenreservat 
Flussland schaft Elbe ist Partner-
region der Deutschen Bahn in der 
Kampagne „Fahrtziel Natur“. 

Foto: Julia Puder/BUND

Wir danken der Naturstiftung David,
der Deutschen Naturschutzakademie und

der Firma Voelkel für die Unterstützung der Naturschutztage.

Gewohntes hinterfragen
Neue Perspektiven entdecken
anders handeln

Foto: Jan Wildefeld

Vom 4. bis 5. OktoberVom 2. bis 4. Oktober
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Deutsche
Naturschutzakademie e.V



14.30 Uhr Workshops
  
WS1  Gut leben anstatt viel haben –  

Praktische Ideen zur Suffizienz
 Maria Kaiser – BUNDjugend Niedersachsen
 N.N.

WS2  Landnutzung neu gedacht –  
solidarische Landwirtschaft 

 Willi Lehnert – Ökonauten eG i.G.
  Veikko Heintz – Wissenschaftlicher Mitarbeiter 

Friedrich Ostendorff (MdB, angefr.) 

WS3 Zurück zur Natur – Wildnis im Bildungskontext
  Jens Halves – Nationalpark-Besucherzentrum TorfHaus
 N.N.

WS4  Vom Projekt zur Struktur? – Bildung für 
nachhaltige Entwicklung langfristig etablieren 

 Birgit Eschenlohr – BUND LV Baden-Württemberg
 Silvia Hämmerle – Life-Giving Forest e.V.

18.00 Uhr Die Kraniche kommen
  Exkursion zum Einflug der Kraniche ins  

Rambower Moor

20.00 Uhr Abendessen

21.30 Uhr In Bewegung!
 Wir schwingen das Tanzbein

NatUrschUtztaGeNatUrschUtztaGe www.bund.net www.bund.net

samstag, 3. Oktober 2015 

9.30 Uhr Eröffnung der Naturschutztage an der Elbe
 Prof. Dr. Hubert Weiger, Vorsitzender BUND

 Grußworte
 Harald Ziegeler, Amtsdirektor Lenzen
  Axel Steffen, Ministerium für Ländliche Entwick-

lung, Umwelt und Landwirtschaft Brbg.

10.15 Uhr Braucht Naturschutz neue Lebensstile? 
 Dr. Angelika Zahrnt, BUND Ehrenvorsitzende

11.00 Uhr Kaffeepause

11.15 Uhr  „... muss nur noch kurz die Welt retten –  
der gesellschaftliche Wandel und ich“

 Daniel Constein, Koordinator Degrowth 2014 

12.00 Uhr Mitreden: Diskussion zu den Vorträgen

12.30 Uhr Mittagessen

13.30 Uhr IdeenMarkt anders leben  
 Initiativen für neue Lebensstile

Freitag, 2. Oktober 2015

16.00 Uhr Willkommen im „Auenland“
  
18.00 Uhr Begrüßung
 Axel Schreiner, BUND AK Umweltbildung
 Gert Sanders, Geschäftsführer BUNDjugend

18.30 Uhr IdeenMarkt anders leben – warm up 
 Initiativen für neue Lebensstile stellen sich vor, u.a.: 

	 •	 	Landwirtschaft gemeinsam gestalten, 
Ökonauten eG i.G.

 •  Weltbewusst – was Konsum mit der Welt zu 
tun hat, BUNDjugend

 •  Camper auf dem Ökotrip, Ecocamping e.V.
 •  Aus alt mach neu, Reparaturcafé Dannenberg
 •  Von tropischen Bäumen und Mut zum Handeln, 

Life-Giving Forest e.V.

20.00 Uhr Abendessen

21.00 Uhr Nachts im Natur-Poesie-Garten …
  Stimmungsvoller Abendspaziergang mit Denk-

anstößen zum Verhältnis Mensch und Natur.

21.45 Uhr Ausklang im Kaminzimmer

sonntag, 4. Oktober 2015

07.30 Uhr Yoga in der Orangerie
 Entspannt in den Tag starten (optional) 

09.30 Uhr Auswertung der Workshops
 Kurzpräsentation der Ergebnisse

10.15 Uhr Gesellschaftlicher Wandel und Naturschutz – 
 Fakten, Trends und globale 
 Herausforderungen
 Magnus Wessel – BUND Bundesverband
 Bjela Vossen, Deutscher Naturschutzring, angefr. 

11.00 Uhr Fazit und Ausblick
 Prof. Dr. Hubert Weiger, Vorsitzender BUND

11.30 Uhr Mittagsimbiss

Foto:
Jens Wegner

Foto:
Ralf Häfke
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12.30 Uhr Exkursionsangebote

E1 Artenreich Höhbeck
  Bustour mit Wanderung am Landschaftspflegehof 

Höhbeck mit Stefan Reinsch, Artenreich e.V.

E2 Nachhaltig genießen 
  Radtour mit Besuch des Biosäfteherstellers 

Völkel aus dem Wendland

 ca. 15.30 Uhr Rückkehr auf Burg Lenzen


